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„unsere opfer zählen nicht“
die französischen filmtage tübingen - stuttgart zeigen vom  27. oktober bis 
zum 8. november 2009 die wanderausstellung „die dritte welt im zweiten 
weltkrieg“ in der shedhalle tübingen. 

der auftakt ist am  dienstag 27. Oktober 2009 um  19:30 Uhr. kurator karl 
rössel  vom  „rheinischen  journalistenbüro“ eröffnet  mit  einem  vortrag  die 

knapp zweiwöchige ausstellung, die im rahmen der afrikasektion des festivals 

in tübingen gastiert.

schwerpunkt
die  ausstellung  beleuchtet  ein  bisher  missachtetes  thema  zum  zweiten 

weltkrieg. unter dem motto „unsere opfer zählen nicht“ ruft die sammlung 

die rolle der dritten welt im zweiten weltkrieg ins gedächtnis. 80 schautafeln, 
hörstationen,  videos und  eine  großformatige  karte umreißen  die 

geschichte von afrika über den orient bis nach asien und lateinamerika. sie 

konfrontieren  europa  und  die  allierten  siegermächte  mit  unbekannten, 

bisweilen  unangenehmen  aspekten  ihrer  weltkriegschronik:  etwa  die 

misshandlung senegalesischer soldaten durch ihre französischen kameraden 

in charles de gaulles armee. aber auch die sicht auf deutschlands braune 



vergangenheit bekommt neue facetten: die kollaboration des großmuftis von 

jerusalem mit den nazis, der die flucht tausender osteuropäischer juden nach 

palästina verhinderte.

führungen
höhepunkt ist eine führung mit kurator karl rössel am samstag 31.10.2009 
um  14 uhr.  gruppen können extrarundgänge buchen.  anfragen gehen an: 

presse@filmtage-tuebingen.de oder via telefon: 07071 5696-0. begleitend zur 

ausstellung  steht  ausführliches  unterrichtsmaterial auf  www.3www2.de 

zum download bereit. 

filmprogramm 
die ausstellung ist mit der afrika-sektion der französischen filmtage verknüpft. 

das  festival  zeigt  zwei  filme zu  diesem thema:   in  indigènes von  rachid 

bouchareb  kämpfen  vier  maghrebinische  kolonialsoldaten  gegen 

nazideutschland und ein afrikanischer veteran kämpft in  tasuma um seine 

rente aus dem indochinakrieg. als teil der ausstellung in der shedhalle läuft 

der dokumentarfilm  blutsbrüder (frères de sang) am  fr. 6.11.2009  um  20 
uhr. schulklassen  und  gruppen  können  auf  anfrage  extravorstellungen 
buchen. 

öffnungszeiten und eintritt
der eintritt ist kostenlos. die öffnungszeiten sind dienstags bis freitags von 

11 bis 18 uhr und samstags bis sonntags von 11 bis 20 uhr. 

in kooperation mit:
recherche international, shedhalle tübingen, club voltaire tübingen 

gefördert von:
stiftung erinnerung verantwortung zukunft,  stiftung umwelt  und entwicklung 

nordrhein-westfalen, evangelischer entwicklungsdienst
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